
1. September 2016
Tagung
www.lifecycle-gebaeude.ch

Investo�ren – 
Chancen nutzen!

Radon: 
Neue Referenzwerte – Konsequenzen

Radon führt in der Schweiz jährlich zu 200 bis 300 Todesfällen. Aufgrund neuer 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und internationaler Empfehlungen wird in der 
Schweiz der Radonreferenzwert für Wohnbauten im Rahmen der Revision der 
Strahlenschutzverordnung auf 300 Bq/m3 gesenkt.

Für Arbeitsplätze soll ein Schwellenwert von 1000 Bq/m3 gelten. Der nationale 
Radonaktionsplan (2012-2020) definiert die Strategie, wie mit der neuen Situa-
tion in der Schweiz umgegangen werden soll. Neu muss die ganze Schweiz als 
Radonrisikogebiet betrachtet werden, was zu neuen Herausforderungen an 
Baufachleute, Bauherrschaften und Gebäudeeigentümer führt. Vor allem bei 
der Planung von Neubauten sollen der Radonschutz und geeignete Präventi-
onsmassnahmen stärker berücksichtigt werden. 

Ziele:

1. Was man über Radon wissen sollte

2. Neue gesetzliche Grundlagen und deren Auswirkungen

3. �Konsequenzen und Lösungsansätze

Aufgrund der neuen Risikoeinschätzung 
muss die ganze Schweiz als Radonrisiko-
gebiet betrachtet werden.

Dr. Fabio Barazza

Bundesamt für Gesundheit, BAG, 
Direktionsbereich Verbraucher-
schutz, Abteilung Strahlenschutz

Studium der Physik, Mathematik 
und Astronomie mit Abschluss in 
theoretischer Physik an der Uni- 
versität Basel. Doktorarbeit in Ast-
ronomie. Forschungsarbeiten beim 
Space Telescope Science Institute 
in Baltimore, der University of Texas 
in Austin und EPFL in Lausanne. 

Dr. Fabio Barazza



Umweltarena, Spreitenbach

1. September 2016

�• Was bringt langfristige Renditen bei geringem Risiko?
�• Welche Strategien führen zum Erfolg?
�• Wie lassen sich Projekte finanzieren?
� Herausforderungen im Dialog – Lösungsansätze und Beispiele!

Für wen? Baugenossenschaften, pri-
vate wie institutionelle Bauherren, Ei-
gentümer und Investoren, kantonale 
und kommunale Liegenschaftsverwal-
tungen sowie interessierte Planer. 

Unsere Referenten sind ausgewiesene 
Experten Ihres Fachs und befassen 
sich in ihrer alltäglichen Berufspraxis 
mit diesen Themen. Das ermöglicht 
einen praxisnahen Austausch.

Die Tagungsgebühr von Fr. 380.–  (inkl. 
MwSt.) beinhaltet das Informationspro-
gramm, eine ausführliche Dokumenta-
tion der wesentlichen Inhalte, Pausen-
erfrischungen, Mittagessen und Apéro. 
Enthalten sind ebenso ein Rundgang 
durch die Umweltarena, Ihr Parkticket 
sowie Ihr Teilnehmerzertifikat.

Weitere Informationen zur Tagung und 
Anmeldung erhalten Sie unter www.
lifecycle-gebaeude.ch

Bis 20 Tage vor der Veranstaltung kön-
nen Sie sich gegen eine Gebühr von 
Fr. 100.– abmelden. Danach kann die 
Teilnahmegebühr nicht zurückerstattet 
werden.

Erfahrungsgemäss ist das Interesse 
grösser als die mögliche Teilnehmer-
zahl. Ihre Anmeldung wird deshalb 
nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
Inhaltliche Änderungen sind möglich.

Investoren� – 
Chancen nutzen!
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Tagungsprogramm
08:30	 Eintreffen, Begrüssungskaffee

09:15	 �Begrüssung: Martin Bänninger

09:30	� �Immobilien – Sicht eines Investors 
Prof. Dr. Hans Peter Wehrli, Lehrstuhl für Marketing Universität Zürich, 
Präsident des Verwaltungsrats Swiss Prime Site

10:00	� Strategie – Wege zur Lösung 
Dr. Alfons Sonderegger, Präsident Familienheim-Genossenschaft Zürich (FGZ)

10:30	 �Kaffeepause, Networking, Begleitausstellung

11:00	 �Radon – Referenzwerte und die Konsequenzen 
Dr. Fabio Barazza, Bundesamt für Gesundheit Bern

11:30	 �Fallbeispiel Mehrfamilienhaussanierung: 
Von der Energieschleuder zum Plusenergie-Bau 
Gabriela Weiss Di Spirito, Bewohnerin, Expertin für Energieversorgung 
und Monitoring BFE

12:00	 �Round Table: Förderung energieeffizientes Bauen 
mit Walter Schmid, Präsident Verwaltungsrat Umweltarena, Jürg Frei, 
Teamleiter Firmenkunden Bau Immobilien ZKB und Frank Junker, 
Geschäftsführer ABG FRANKFURT HOLDING, Frankfurt am Main

12:30	 �Mittagessen, Networking, Begleitausstellung

13:30 	� Energiestrategie – Quo vadis? 
Stefan Müller-Altermatt, Nationalrat CVP, Präsident der Umwelt-, 
Raumplanungs- und Energiekommission (UREK)

14:00	 �Studienbericht Minergie: Herausforderungen in der Bewirtschaftung 
Markus Mürner, Fachleiter Bewirtschaftung bei Previs Vorsorge, Bern

14:30 	 Kaffeepause

15:45	� LifeCycle-Betrachtung – vom Wettbewerb bis in den Betrieb 
Daniel Kellenberger, LC-Management/2000-Watt Gesellschaft, Intep GmbH

15:15	� Auflösung des Sanierungsstaus – kein Königsweg für alle EigentümerInnen 
Bruno Bébié, Energiebeauftragter der Stadt Zürich

15:45	� Networking mit Referenten beim Apéro, Rundgang, Begleitausstellung

ab

Während des ganzen Tages steht Ihnen 
die Umweltarena zur Besichtigung offen.


